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6. Wartung und Instandhaltung 
 
6.1 Allgemeine Sicherheitshinweise 
Vor Beginn der Inspektions- und Wartungsarbeiten an der 
Armatur oder an An- und Aufbauten ist die druckführende 
Rohrleitung abzusperren, drucklos zu machen und gegen 
unbeabsichtigtes Wiedereinschalten abzusichern. Abhängig von 
der Art und Gefährlichkeit des Betriebs-mediums sind alle 
notwendigen Sicherheitsvorschriften zu beachten! 

Nach Beendigung der Wartungsarbeiten und vor 
Wiederinbetriebnahme sind alle Verbindungen auf Festsitz und 
Dichtheit zu kontrollieren. Es sind die Einzelschritte der ersten 
Inbetriebnahme nach Abschnitt 5 “Inbetriebnahme und 
Bedienung“ durchzuführen. 

 

6.2 Inspektions- und Betätigungsintervalle 
 

Der Zustand der Klappenscheibe soll mindestens einmal im 
Jahr geprüft werden (DVGW-Arbeitsblatt W 392). Die  
 
 
Funktion von Anlüftvorrichtung und Umführung sollte ebenfalls 
mindestens einmal jährlich geprüft werden. Bei extremen 
Einsatzbedingungen oder stark verschmutzten Medien sind diese 
Betätigungsintervalle entsprechend häufiger durchzuführen. 

 
 

  6.3 Wartungsarbeiten und Teilewechsel 
 

Die benötigten Ersatz- und Verschleißteile können der Ersatz- 
teilliste entnommen werden. 

 
 

6.3.1 Prüfung der Klappenscheibe 
 

Gemäß den empfohlenen Intervallen soll die Armatur geöffnet 
und die Klappenscheibe gereinigt werden. Dabei sind 
Gummigelenk und Dichtpartie auf mögliche Risse zu überprüfen. 
Sollte die Dichtpartie beschädigt sein, kann die Klappenscheibe 
umgedreht und so ein zweites Mal verwendet werden. Bei Rissen 
am Gummigelenk muss die Klappenscheibe ausgewechselt 
werden. 

 

6.3.2 Undichtheit an den Gehäusedichtungen 
 

Nach längerer Betriebsdauer oder häufigem Öffnen der 
Armatur kann es durch Materialermüdung zu Undichtigkeiten 
an Deckel oder Verschlussschraube kommen. In diesem Falle 
ist die entsprechende Dichtung zu wechseln. 

n, Instandhaltung 

 

6.3.3 Undichtheit am Umführungsventil 

 
Bei undichtem Umführungsventil ist die Mutter der Stopfbuchs-
packung leicht nachzuziehen, bis das Ventil wieder dicht ist. 

 

 

 

 

 

6.3.4 Reinigung, Schmierung 

 
Um eine einwandfreie Funktion von Klappenscheibe,Anlüft-
vorrichtung und Umführung zu gewährleisten, ist das 
Armaturen-gehäuse gemäß der empfohlenen Intervalle zu 
reinigen. Eine Schmierung des Gelenks der Klappenscheibe 
ist nicht nötig. Bei Schwergängigkeit kann die Spindel der 
Anlüftvorrichtung oder das Umführungsventil leicht 
nachgefettet werden. Empfohlenes Schmiermittel: 
KLÜBERSYNTH VR 69-252 mit KTW-Zulassung für 
Trinkwasser. 

 

6.3.5 Empfehlung für Teilewechsel 

 Klappenscheibe austauschen alle 5 Jahre 

 Dichtungen austauschen bei Bedarf 

 
Diese empfohlenen Wechselintervalle können bei 
extremen 
Betriebsbedingungen in kürzeren Zeitintervallen 
notwendig werden! 
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